
Einführung in die theoretische Informatik I.Ersatz der 1. Klausur (12.12.2008)Für jede Aufgabe sind höchstens 10 Punkte zu erzielen. Um die Klausur zu absolvieren, muss manmindestens 24 Punkte erreichen. Es stehen Ihnen 90 Minuten zur Verfügung. Bitte begründen Sie IhreAussagen; Behauptungen ohne Begründung können nicht bewertet werden.1. Wie viele Zahlen gibt es, die 5 Zi�ern haben, wobei alle Zi�ern verschieden sind und die Folgeder Zi�ern von links nach rechts monoton steigend ist?2. Sei 1 ≤ k ≤ n. Beweisen Sie, dass (
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)k. Wann besteht Gleichheit?3. Sei G ein einfacher Graph mit den Komponenten G1, G2, . . . Gk. Für jedes i sei vi ein Knotenmaximalen Grades in Gi. Beweisen Sie, dass ∑
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i=1
d(vi) ≤ m! Wann besteht Gleichheit?4. Sei G ein einfacher, zusammenhängender Graph mit n = m = 100 und mit einem Kreis derLänge 10. Wie viele verschiedene Spannbäume hat G? (Zwei Spannbäume gelten als verschieden,wenn ihre Kantenmengen nicht gleich sind.)5. Sei G ein einfacher bipartiter Graph mit jeweils t Knoten in beiden Knotenklassen, also n = 2t.Sei weiterhin m > t2 − t. Beweisen Sie, dass G eine vollständige Paarung hat!6. Sei f ein Fluss maximaler Stärke im Netzwerk (G, s, t, c). Sei e eine Kante mit der Eigenschaft,dass f(e) = c(e). Folgt daraus, dass die maximale Flussstärke abnimmt, wenn man c(e) verrin-gert? Falls ja, dann beweisen Sie das, falls nein, dann zeigen Sie ein Gegenbeispiel!


